
Durchschnitte in ProActivity 
 

 

 
 
 

Vielen Kundenwünschen folgend haben wir die Durchschnittsberechnung in ProActivity 
eingebunden, so dass nun Urlaubslohn oder Krankenlohnfortzahlung direkt bei der Eingabe der 
Fehlzeiten basierend auf den Durchschnittsstunden und/oder Durchschnittsstundenlöhnen der 
letzten 3/6/12/24 Monate berechnet werden können. 
 
 
Dies hat neben der direkten Kontrolle der Zahlen und Überprüfung der GfB-Grenze auch den 
Riesenvorteil, dass diese Lohnkomponenten nun in allen Auswertungen und Statistiken in ProActivity 
berücksichtigt werden können, was bei der Berechnung über Folgelohnarten in den Folgesystemen 
bislang nicht der Fall war. 
 
 
 
 
 
INHALT 

 

- LOHNARTENDEFINITION 

 

- FIRMENVORGABEN/ARBEITNEHMERSTAMM 

 

- SONDERREGELUNGEN UNTER EXTRAS/OPTIONEN 

 

- AUSWERTUNG/DURCHSCHNITT 

 

- ERFASSUNG UND BERECHNUNG 
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LOHNARTENDEFINITION 
 
  
Unter Stammdaten/Lohnarten wird geschlüsselt, welche Lohnarten in den Durchschnitt eingerechnet 
werden sollen, also durchschnittsbildend sind  
(die entsprechenden Spalten finden sich zunächst am Ende der Tabelle): 
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In den Lohnarten, die anhand von Durchschnitten berechnet werden sollen (z. B. Urlaubslohn, 
Krankenlohnfortzahlung etc.) kann dann auf die Durchschnittsstundenlöhne zugegriffen werden: 
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FIRMENVORGABEN/ARBEITNEHMERSTAMM 
 
Sollen die durchschnittlichen Stunden herangezogen werden, kann dies bei der 
Fehlzeitenzuordnung in den Firmenvorgaben bzw. in den Arbeitnehmerstammdaten unter 
Firmaübersteuerung festgelegt werden: 
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SONDERREGELUNGEN UNTER EXTRAS/OPTIONEN 
 
Unter Extras/Optionen/Allgemein kann global für alle Benutzer und Firmen definiert werden, 
 

- dass der Stundenlohn x des Mitarbeiters herangezogen werden soll, wenn der ermittelte 
Durchschnittsstundenlohn kleiner diesem ist – so wird in jedem Fall mindestens der aktuell 
gültige Stundenlohn des Arbeitnehmers gezahlt und dem Entsende- / bzw. dem 
Mindestlohngesetz Genüge getan. 

- dass die im Arbeitnehmerstamm hinterlegten täglichen Stunden gezahlt werden, in dem Fall, 
in dem die ermittelten Durchschnittsstunden geringer sind. 
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AUSWERTUNG/DURCHSCHNITT 
 
Unter Auswertung/Durchschnitt können Sie ausgehend vom eingestellten Abrechnungsmonat die 
Durchschnitte und deren Basisdaten abfragen: 
 

 
 
Ein Klick auf DS-Std. ermittelt die Werte, die entsprechend den eingestellten Optionen im gewählten 
Monat (hier 02/2017) ermittelt würden.  
 
Hier werden die täglichen Stunden aus dem Arbeitnehmerstamm herangezogen, da die 
Durchschnittstunden geringer sind. 
 
Außerdem wird der Stundenlohn 1 des Arbeitnehmers genutzt, da der durchschnittliche Stundenlohn 
geringer ist. 
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Die hier als Arbeitstage ausgewiesenen Tage, werden entweder der Fehlzeitenlohnart für die 
Bezahlten Tage (siehe Firmenvorgaben) entnommen (s. u.) oder errechnet (alle Tage, an denen der 
Mitarbeiter Lohn erhalten hat). 
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ERFASSUNG UND BERECHNUNG 
 

Erfasst man nun beispielsweise einen Urlaubstag, berechnet das Programm unter Berücksichtigung 
der getroffenen Definitionen (DS-Stunden x DS-Stundenlohn 12 Monate): 
 

 

 


